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Herren Bezirksliga Gr. 3

TV Lützelhausen 1913 : TTV Gründau 1953 II 
Samstag, 21.10.2023, 20:00 Uhr

Keßler fixiert zwei Punkte für den TV Lützelhausen 1913

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TV Lützelhausen 1913, als
Sebastian Keßler sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTV Gründau
1953 II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Sebastian Keßler, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gäste vom TTV Gründau
1953 II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Herbst
/ Keßler das Match gegen Ley / Ullrich und gewannen in vier Sätzen. Der Start in die Partie hätte für
Koch / Ries besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Emmel / Franz noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Lakatos / Ifland konnten im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Möller /
Achtzehnter beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Eher wenig Gegenwehr bekam Carsten Herbst beim 3:0 von Luca Franz. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. 2:3 endete
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Benjamin Koch und
Christian Emmel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Emmel zu Ende ging. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Sebastian Keßler besiegelte indes mit einem 11:2, 11:1, 8:11, 11:6
gegen Vanessa Möller einen Punkt für sein Team. Bastian Lakatos kam mit der Spielweise von
Christoph Ley am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Beim Sieg
in vier Sätzen gegen Günter Achtzehnter kam Benjamin Ifland nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Hartmut Ries und Matthias Ullrich entschieden, das Hartmut Ries letztendlich gewann. Beim Stand
von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TV Lützelhausen 1913 und des TTV Gründau 1953 II in die
Box. 2:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Carsten Herbst und Christian Emmel
am Tisch die Schläger kreuzten. Nach diesem Einzel steht Herbst somit bei 3 Siegen und 3
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Emmel ein 5:6 ausweist. Beim folgenden
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Luca Franz fand Benjamin Koch
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diesen Sieg
weist die Saison-Statistik von Franz nun 5 Siege, bei 4 Niederlagen aus. Beim 3:0 gegen Christoph
Ley fand Sebastian Keßler indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war
ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Lützelhausen 1913 am 04.11.2023 gegen den TTC
Lanzingen 1958 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.10.2023 gegen den TTC Salmünster 1950 IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913

Doppel: Herbst / Keßler 1:0, Koch / Ries 1:0, Lakatos / Ifland 1:0 
Einzel: C. Herbst 1:1, B. Koch 0:2, S. Keßler 2:0, B. Lakatos 1:0, B. Ifland 1:0, H. Ries 1:0 

 TTV Gründau 1953 II
Doppel: Emmel / Franz 0:1, Ley / Ullrich 0:1, Möller / Achtzehnter 0:1 
Einzel: C. Emmel 2:0, L. Franz 1:1, C. Ley 0:2, V. Möller 0:1, M. Ullrich 0:1, G. Achtzehnter 0:1


